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Unterschriften
'gegen Verkauf
Purkersdorfs Opposition überreicht
Unterschriften gegen Verkauf der Fried-
hofswiese - die SPÖ wirft ihr Lügen vor.

Mehr dazu auf Seite 4-5.

...dle vielen Freiwilligen und Unterstützer des Roten Kreuzes, hieß es beim ersten BaUder
Saison In Purkersdorf. Auch die Hauptorganisatorendes Rot-Kreuz-Balles,Jasmin Schlägl
und Martin Bauer, ließen sich von Daniel Kaukai ein Glas Sekt kredenzen.

Metlr Im Leute Im Zoom Seite 16-17.
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Zankap: fel neuer Sportplatz
Unterschriftenlistewill geplanteSportanlageaufFeldwieseinMauerbachverhindern
"EinGespenstgehtum
unterdenGemeindevätern:
derHÄSSLICHEBAUWAHN,
derNaturfrisstund
verschlingt"- drastische
Worte,vorangestellteiner
Unterschriftenlistegegenden
neuenSportplatz,deraufder
FeldwieseMauerbachgeplant
werdensoll. Derweilenringt
derSportvereinmit den
beengtenVerhältnissenam
derzeitigenStandort.

MAUERBACH (ag). Der Tausch ist
schon seit längerem im Gespräch:
Der jetzt im Ortskern angesiedelte,
aus allen Nähten platzende Sport-
platz soll hinaus an den Ortsrand
kommen, eine konkrete Möglich-
keit: auf die Feldwiese.

Dagegen regt sich nun Wider-
stand: In Mauerbach werden

"Es bleibt jo eh ois grün - ob's jetzt
a Födwies'n is oda ane wo ma drauf
Boispiein tuat."

Für ca. 140 Jugendliche, Tendenz steigend, braucht der SC Mauer-
bach einen neuen Sportplatz. Die Initiatoren einer Unterschriftenliste
wollen dem neuen Standort jedoch die Rote Kartezeigen. Fotos:Archiv

Unterschriften gesammelt gegen
den Standort Feldwiese.Ein letz-
ter Flecken Grün müsste doch
erhalten bleiben können. Ein
Riesensportplatz, so befürchtet
man, könnte im beliebten Naher-
holungsgebiet entstehen, mit 80
Parkplätzen, und werde johlende,

" Wirsind keine

Zubetonierer."
PETERBUCHNER,VBGM

grölende Massen von Fans anzie-
hen. Gleichzeitigmit der Samm-
lung der Unterschriften werden
die Gemeindebürger aufgerufen,
sich an Gemeinderverantwort-
liche zu wenden.

Projekt istverhandelbar
Genau das, beteuert Vbgm. Peter
Buchner (VP), zuständig für den
neuen Sportplatz,habe aber noch
niemand getan. Er verspricht je-
doch, auch von sich aus zu infor-
mieren:"Esgibtnoch keineDetail-
planung. Wir werden das Projekt
vor seiner Umsetzung in jedem
Fall öffentlichvorstellen,diskutie-
ren,und unter Einbindungder Be-
völkerungadaptieren,so nötig."

Oppositionskeptisch
"Wir stecken nicht dahinter, hät-
ten es aber gerne gemacht",steht
Tilmann Brand! (Grüne) hinter
den Zielen der Unterschriftenliste.
Er sei aber nicht hundertprozen-
tig gegen den Standort Feldwiese:
"DiederzeitigeSituationist für den

Fußballvereinnicht mehr haltbar",
sieht er, es wäremöglich,dasskein
anderer Standort in Fragekommt.
Die SPwillwiederum zunächstein
Gesamtkonzept für Mauerbach,
"man darf die Argumente jetzt
nicht nur so vom Tisch wischen",
betont GGRErwin Hack!(SP).

Alternativen
Ausweichstandorte sind freilich
rar - vor allem,wenn die Gemein-
de sie sich leisten können muss.
Und das möglichst rasch: "Drin-
gend ist untertrieben", antwor-
tet SC Mauerbach-Obmann Stv.
Walter KIementauf die Frage,wie
schnell man einen neuen Sport-
platzbrauche.
www.meinbezirk.at.

} Zur Sache

NeuerSportplatz
Seit Jahrendrängt der SCMauer-
bach auf einen neuen Sportplatz.
Nun soll ein (kleiner) Teil der Feld-
wiese soll nach aktuellen Plänen

zum Sportplatz umgebaut werden.
Auch Parkplätze, versprechen die
Verantwortlichen, werden niCht
im Übermaß gebaut. Teile der
Bevölkerung befürchten dennoch
Zubetonierung und Lärm. Alter-
nativstandorte sind rar: Ein etwas
außerhalb liegender Acker wird
immer wieder genannt: dieser ist
aber nicht im Gemeindeeigentum,
die Realisierbarkeit dieses Plans

" daher unsicher.


